
        

 

der Steiermark, vom Montag, dem 04.04.2016 um 07:00 Uhr

Nassschneesituation, milde Temperaturen und Sonneneinstrahlung fördern
den Festigkeitsverlust, mäßige bis erhebliche Lawinengefahr!

Gefahrenbeurteilung
Heute herrscht in der gesamten Steiermark bereits von der Früh weg mäßige Lawinengefahr, die in den nordwestlichen
Gebirgsgruppen im Tagesverlauf auf erheblich ansteigt. Aufgrund des milden Temperaturniveaus und bedingt durch die
bereits starke Sonneneinstrahlung nimmt die Gefahr von spontanen Auslösungen aus dem Steilgelände zu.
Gefahrenstellen liegen in sämtlichen Expositionen, am verbreitetsten treten sie in den besonnten Steilhängen von Ost über
Süd bis West auf. Wechten werden instabil und können brechen, weshalb solche Bereiche zu meiden sind. Auch kann die
Zusatzbelastung von Tourengehern zu Auslösungen führen.
Schneedeckenaufbau
Der nächtliche Festigkeitsgewinn hielt sich mit den recht hohen Temperaturen in Grenzen. Somit wird mit der heutigen
Tageserwärmung in Kombination mit der Sonneneinstrahlung der bereits starken Aprilsonne der Durchfeuchtungsprozess
weiter vorangetrieben. Dabei nimmt die Störanfälligkeit der Schneedecke rasch zu, eingelagerte Schwächezonen im
Bereich von Schichtübergängen können aktiviert werden. In hochgelegenen Nordexpositionen ist der Anfeuchtungsprozess
erst am Beginn, hier weist die Schneedecke noch Kältereserven auf. Ansonsten hat die überdurchschnittlich warme
Föhnwetterlage dem Schnee zugesetzt, es überwiegen sulzige Verhältnisse, tiefere Lagen sind vollständig ausgeapert,
vorwiegend südseitig sind selbst mittlere Höhenbereiche praktisch schneefrei.
Wetter
Auch heute steht uns ein weiterer sehr milder Tag auf den steirischen Bergen bevor. Über weite Strecken dominiert der
Sonnenschein. Einige durchziehende hohe, vereinzelt auch mittelhohe Wolkenfelder bleiben harmlos. Die Temperaturen
erreichen zu Mittag in 1500m +13 Grad, in 2000m werden +8 Grad erwartet. Der speziell in den südlichen Gebirgsgruppen
zunächst noch starke bis stürmische Südwestwind lässt bis zum Abend hin nach.
Tendenz
Am morgigen Dienstag erwartet uns neuerlich recht freundliches Wetter mit einigen Sonnenstunden. Es wird mit
zweistelligen Plusgraden in 2000m noch geringfügig wärmer als heute. Der Wind weht meist mäßig, in den südlichen
Gebirgsgruppen mitunter auch stark bis stürmisch. Die derzeitige Nassschneesituation bleibt noch bis zur Wochenmitte
bestehen, in der Folge kündigen sich kältere und feuchtere Luftmassen an.

Der nächste Lagebericht wird morgen bis 07:30 Uhr herausgegeben.
Andreas Riegler


